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IKTGRÖSSE DES IKT-SEKTORS

Die Nachfrage nach den Erzeugnissen der Informationsindu-
strie ist zwar seit 2000 unaufhaltsam gestiegen, der Anteil die-
ses Wirtschaftszweigs an der Wertschöpfung war aber in den
meisten OECD-Volkswirtschaften rückläufig. Auch die Struk-
tur des Sektors hat sich verändert. Die Herstellung von Compu-
tern und elektronischen Geräten sowie, in geringerem Umfang,
die Telekommunikationsdienste haben tatsächlich an Bedeu-
tung verloren, da die Produktion in andere Volkswirtschaften
(hauptsächlich Nicht-OECD-Volkswirtschaften) verlagert
wurde und die Preise je Einheit infolge des Produktivitäts-
wachstums und des verstärkten Wettbewerbs gesunken sind.

Der Anteil informationstechnischer Dienstleistungen an der
Gesamtwertschöpfung ist unterdessen in allen Volkswirt-
schaften, die Daten übermittelten, gestiegen, wodurch die in
den anderen Branchen verzeichneten Verluste großenteils
kompensiert wurden.

Definition

Das Aggregat der Informationsindustrie stützt sich auf ISIC
Rev. 4 und umfasst die Abteilung 26 (Herstellung von Daten-
verarbeitungsgeräten, elektronischen und optischen Erzeug-
nissen) sowie den Abschnitt J (Information und Kom-
munikation), der wiederum aus den Abteilungen 58-60 (Ver-
lagswesen und Rundfunkveranstalter), 61 (Telekommunika-
t ion) und 62-63 (Programmierungstät igkei ten und
Informationsdienstleistungen) besteht. Daher erstreckt sich

die Informationsindustrie hier auf die IKT-Branchen (Abteilun-
gen 26, 61 und 62-63 sowie Gruppe 58.2, Verlegen von Soft-
ware), mit Ausnahme der Handels- und Reparaturaktivitäten
ebenso wie der Medien- und Inhalteindustrie (die in den Abtei-
lungen 58-60 bzw. der Gruppe 63.9 erfasst sind).

Vergleichbarkeit

Die Statistiken über die Wertschöpfung nach Wirtschaftszweig
sind nicht immer unmittelbar zwischen den einzelnen Län-
dern vergleichbar, was auf das Nebeneinander verschiedener
regionaler Klassifikationen der Wirtschaftszweige, den Über-
gang zu einer revidierten Klassifikation (z.B. von NACE Rev. 1
zu NACE Rev. 2) sowie den Mangel an ausreichend detaillierten
Informationen zurückzuführen ist. Im Fall der Informationsin-
dustrie besteht ein großes Problem darin, dass ein erheblicher
Anteil an der Wertschöpfung in der Produktion anderer Wirt-
schaftszweige enthalten ist.

Überblick
In den letzten zehn Jahren haben die Herstellung von Com-
putern und elektronischen Geräten sowie, in geringerem
Umfang, die Telekommunikationsdienste an Bedeutung
verloren, da die Produktion in andere Volkswirtschaften,
hauptsächlich Nicht-OECD-Volkswirtschaften, verlagert
wurde und die Preise je Einheit infolge des Produktivitäts-
wachstums und des verstärkten Wettbewerbs gesunken
sind.

Im OECD-Durchschnitt verringerte sich der Anteil der
Informationsindustrie an der Gesamtwertschöpfung von
6,1% auf 6,0%: Er hat sich lediglich in Estland, Griechen-
land, Irland und der Slowakischen Republik, die von den
Produktionsverlagerungen profitiert haben, um mehr als 1
Prozentpunkt erhöht und ist in Österreich und Finnland
stark gesunken.

Die Beschäftigungstrends entsprechen den Trends bei der
Wertschöpfung. In diesem Fall zeigt sich die Verschiebung
hin zu den arbeitsintensiveren IT-Dienstleistungsaktivitä-
ten jedoch in einem leichten Anstieg der durchschnittli-
chen Beschäftigungsquoten.

Während der Krise hat sich die Beschäftigungsstruktur
rasch verändert. Zwischen 2000 und 2011 verzeichneten
nahezu alle Länder einen erheblichen Beschäftigungsrück-
gang bei der Herstellung von Computern, elektronischen
und optischen Erzeugnissen ebenso wie Beschäftigungs-
einbußen im Verlagswesen und bei den Telekommunika-
tionsdiensten, während IT- und sonstige Informations-
dienstleistungen zu den wenigen Branchen zählten, die in
den meisten Ländern, die entsprechende Daten zur Verfü-
gung stellten, Beschäftigungszuwächse verbuchten.
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GRÖSSE DES IKT-SEKTORS

Anteil der IKT an Wertschöpfung und Beschäftigung
In Prozent

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888933028406

Wertschöpfungsanteil der IKT
In Prozent der Gesamtwertschöpfung

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888933025993

Wertschöpfungsanteil der IKT an der Wertschöpfung des Unternehmenssektors Anteil der IKT-Beschäftigung an der Beschäftigung im Unternehmenssektor

2011 oder letztes verfügbares Jahr Veränderung in Prozentpunkten,
2000-2011 2011 oder letztes verfügbares Jahr Veränderung in Prozentpunkten,

2000-2011

Australien .. .. .. ..
Belgien 4.5 -0.2 2.7 -0.1
Chile .. .. .. ..
Dänemark 5.2 -0.1 4.4 -0.1
Deutschland 5.1 -0.4 3.9 -0.1
Estland 6.9 1.3 4.4 1.1
Finnland 6.4 6.4 6.4 6.4
Frankreich 5.1 -0.7 3.3 -0.2
Griechenland 4.9 1.5 1.8 0.1
Irland 11.9 1.0 5.2 -0.8
Island 4.3 -1.3 .. ..
Israel .. .. .. ..
Italien 4.9 -0.1 3.2 0.1
Japan 8.1 -0.2 4.7 0.1
Kanada 5.1 .. 2.6 -0.4
Korea 9.6 -0.8 .. ..
Luxemburg 7.0 0.2 4.4 0.2
Mexiko .. .. .. ..
Neuseeland .. .. .. ..
Niederlande 5.1 -0.6 3.5 -0.3
Norwegen 3.9 -0.3 3.3 -0.9
Österreich 3.8 -0.9 2.9 -0.2
Polen 4.1 0.2 .. ..
Portugal 4.1 -0.2 1.9 0.3
Schweden 6.8 0.1 4.5 -0.9
Schweiz 7.4 0.7 5.4 0.2
Slowak. Rep. 5.9 1.6 3.3 0.4
Slowenien 4.7 -0.4 3.4 0.2
Spanien 4.6 -0.4 2.7 0.0
Tschech. Rep. 5.7 0.6 3.2 0.6
Türkei .. .. .. ..
Ungarn 7.4 0.7 4.9 1.1
Ver. Königreich 7.4 -0.3 4.3 -0.4
Ver. Staaten 7.1 0.0 3.8 -0.9
EU28 .. .. .. ..
OECD 6.0 -0.1 3.7 0.1
Brasilien .. .. .. ..
China .. .. .. ..
Indien .. .. .. ..
Indonesien .. .. .. ..
Russ. Föderation .. .. .. ..
Südafrika .. .. .. ..
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